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. Nachrichten. 
Nr. 591. 3 Donnerſtag, de 24. r Nagel 1876. 
1 . Ns 1 * 
f Börſen⸗ Telefone, 0 Marktpreiſe in Breslau am 23. Auguſt 1876. 
nn dan (Schlußrurſe.) | Feſtſetzungen ie 100 Kilogramm 
Berlin, den 24. 5 1876. teh ngen) der Räbtifhen Markt⸗ mittlere leichte Waare 
MIN wagen Ed. 19 251980 audisiztäfchtl. BU me a ie, en. 155.0 De 
* 5) 5 f a er. dr 
tamm⸗ Prior. 7110 7125 n. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 4 5 9 — A A M. Pf. M. dr. 9. 
gn Mindener E. A. 103 25 102 90 deichsbank 8 2 f 70 70 1 
beiniſche E. A. 4 0 115 50 Diet. Komm and in ite aelber 7. 17 90 13 819 40 18 5011610 4 9 
erſchleſiſche C. A. 136 25136 2 eininger Bank dito. 76 | 204% Rog , mier! : 18 — 17 50117 — 16 70 16 5016 — 
,, , nee 
3 Rudolf.⸗ 45 40 45 75ʃCentralb. f. Ind. u. Hdl. 62 75 62 10 afer neuer 14 80 14 5014 30 14 10113 90 13 60. 
ext, Banknoten 167 40 167 2 7 9 1 * A l. 17 rbſen 1̃020 50.19 4019 — 18 — [17 50 15 80 
Kir e 78000 100 age aan) 6150 6150 Feſtſetzungen der von der Handelstammer ernannten Kommiſſion. 
Si Semi f a 90 972 ofener Air. Biendbr. 52% 950% N Per 100 Kilogramm h 75 1 2 18 
8 dentſ che BA. 87 50 87 wi 15 Winterfrucht g 3 — — 20 — 
Berlin, den 24. Auguſt 1876. (celegr. Mee ra PORARELTEHE 1 7 — Pi} * — 
Not. v. 28. v. 23 Dotter 5 — — 
d fe feet, 5 Ründig. Ki Kopgen, 507 150 e 5 1 10 di 0 10 15 * Fe 
. —rüundig. für Spiritu = skuchen ſehr feſt, pro o, eſiſche ar 
Ser Nov. 191 — 189 ondsbörſe: ruhig. zo! Serienbe oe 5 f 50 Mk. } 
AyrilMai N. 201 — 200 Pr. Staats ſchuloſch. 5 20 94 20 Leinkuchen in — —45 Haltung, pro 50 Kilo 9,80— 
— gen ſeſer, 34 x 15 ae 25.9 30 Lupinen Sg Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 91080 Mit, blaue 
146 — 145 —[Poſenex Rente File 96 90, 96 909,50—11 Mar 
Sept eee 4 7 5 5 6 Ir. Tm Saat pro 90 Kilvgr. 30—34—38 Mk. 
April⸗ Mai. 157 — 156 —[Lombarden 124 50] Heu 2,80 3,50 Mk. pro 50 Kilogr. 
u ige Mr 70 67 BE Looſe 195 aa 80 Stroh 32—35 Mk. pro Schock > 600 Kilogr. 
ept.⸗ f — Italiener EL 7 Kündigungspreiſe für den 24. Auguſt: Roggen en Mk., Wei 
Sn vabig, 95 aul Pr ar art 200 50 2% 00 N. „ deer 1510 Raps 20 M., Rübl 66,00 B. 
%o 80 20 türen b. Abt. 11 79 11 80 Sirius 48,00 Wr. | Or S- 
e 1 a ; 50 10 43 9 Non ian. fandbt. 68 75 8 %% n 
a 5 1) u. Liqu an 
Wee „n 81 50 81 5 ſiſche Süberrente 288 1058 90 Lau an Polz wirihſchaft. 
er. err. Silberrente ö usberg. d „9 
ut. 137 56 50 [Galizter Eiſenbabn. 8 79 88 75 Stronsberg. Wie man der deutſchen „Pet. Ztg.“ 


0 aus ee iſt der Eh n des 1 5 Strousberg nun⸗ 
Ras börl 5 Frameſen 467,00, „Kredit 236 „00, Lombarden ae mehr auf den 14. (2. alt. ktober feſtgeſetzt. Die Zahl der Zi⸗ 


0 ivil⸗Kläger iſt um ein Fee verringert, ee diejenigen Per⸗ 

9 6 Stettin, den 24. August 1870 1876. Gelege. Agentur.) fonen, welche Summen bis zur Höhe von 1000 Rbln. der Kommerz 

Rat. v. 28. I Not, v. 28. Lei bänk als Einlage Kapital übergeben hatten, 925 vollen Betrag zu⸗ 

Weizen feſt, | Nöböl yubig, N rückerhalten haben. Nichtsdeſtoweniger bleibt die Anzahl der bei dem 

Sept.⸗Oktbr.. . 193 — 192 —| Auguſt ERROR 50 65 75ſbevorſtehenden Prozeß direkt und indirekt Intereſſirten noch immer 
Okt.⸗Novbr. 196 195 = t.⸗Okt. 65 50 65 75recht bedeutend. 

Wegen . An 5 1 3 ai ee e 1 ein Wiener Kreditan hatt: Ueber die Semeſtralbilanz der 

rn n feſt, 0 18 443 2141 50] Aug.Se Wee 80 75 — [wiener Kreditanſtalt wurden in der letzten Zeit die wiederſprechendſten 

5 905 Em 1 50 145 —] Sept.⸗Oit. 17 80 47 — Gerüchte verbreitet. Einer Nachricht zufolge ſollte die Kreditanſtalt 


April⸗ Mai . 154 — 152 April⸗ Mai 50 30 49 80 einen Bruttonutzen überhaupt nicht aufzuweiſen haben, von Abſchrei⸗ 
Oeifer, Sept.⸗Okt. 149 — 148 — ne Herbſt 16 50 16 —fſbungen könnte keine [Rede fein und ſelbſt die Speſen ſollten durch 


id nua JIbGeranziehung des Reſervefonds zu decken ſeien. Dieſer ſelbſt für Peſ⸗ 
ene dünn Börſe zu Pofen. | fſſimiſten unwahrſcheinlichen Nachricht ſtand eine andere gegenüber, der? 


* 3 } zufolge die Kreditanſtalt einen Bruttonutzen von 1,600,000 Fl. erziekk 
Poſen, den 24. August 1876, [Amtlicher Börſenbericht. haben ſollte. Eine uns ſoeben aus Wien zugegangene Depeſche de⸗ 
Ge Te — Ctr. Kündigu br 155 Mk. pers mentirt dieſe letztere Nachricht. Danach iſt die Bilanz noch nicht fer⸗ 


Eu 8 
Nee oe Baß 168 Septbr.⸗ r. 154, Herbſt 154, tig geſtellt, der Brand der Karblinenthaler Oelfabrik (Schade) treffe 


Spiritus (mit Faß). tündigt — 908 Kündigungspreis die Kreditanſtalt nicht, da der jetzige Beſitzer den Kaufſchilling voll⸗ 
185 ei Auguſt 48.70 Sept. 48,80--48 Oktb en AS, Novbr. ſtändig bezahlt habe. 


. lt 
Bl, Dezbr. 47,90, Januar —, April⸗ Mas 40,90 ** Wien, 23. Auguſt, Wochenausweis der öſterreichiſchen Natio- 


———— nalbank. Ab⸗ und Ae egen den Stand vom 16. Au 
Poſen, den 24. Buhl, 1876. [Vörſenbericht.] Wetter: bas Notenumlauf 0290 ,937230 rnb 4 190 5 u 
“ Roggen ‚still, Gekündigt — Ctr. Kündigun 13 —, Metallichat - 136,598,381 Abnahme 116% 9 
kauft 155 G., Mga e 154 G., Herbſt 154 G., Sept. Dilber In Metall zahlbare Wache 11,982,281 Zunahme 32,617 
ro iritme ref Geklündi t = Ste  iinbigungspreig ee W 1,148,867 Abnah 103,657, 
wpiritue fe ekündigt — Liter. ndigun u. —, per gehzr en Men. 32 ‚148,86 nahme 403,657 } 
i 1 Sept. 1 8 48.50 55 Novbr.] Wechſe 110,388,308 Abnahme 1,881,588 - 
Dezbr. 50 bb uU. 5 Ing 18,10 855 u. G., Lombard 26,506,200 Zunahme 92,200 % ©. 
Wär 4h > 2 8. März A: bi. u. B., April⸗Mai 49,80 Bi. . G. Eingelöſte und börſenmäßig 


angekaufte Pfandbriefe. 4,103,666 Zunahme 52.500 = f e 
* Wien, 22. Auguſt. (Internationaler a 

Produkten Börfe. 4 N et Sur gaufe de) de Umag Peil 55 Geſchaft ant Leb⸗ 

'Ma deburg, 22. Auguſt, Weizen 185-215 M., Roggen 160.—186,60 000 e nner Je ada e Ama beträ I Zentner Weizen, 
um ‚Dane Hafer 15-190 pro 1000 Kilogr. Eee 20 0.000 Banner Ha, 400 00 —— 
alt Aremberg 23. Auguſt. ee von A. Breidenbach.] Weizen Mina er, 20,000 Zentner Mais, 30,000 Zentner Mehl, 50,000 Zentner 
5 „fe cher 172—198 Mk. — Roggen, alter, ohne Angebot, Kleie. 40,000 Zentner Raps und 20,000 Zentner Hülſenfrüchte“ Die 
(der 149 161 Mt. — Hafer, 3 191135 Ingebot friſcher 140—165]° reiſe ſtellten ſich für Weizen, Kleie, Raps und Hülſenfrüchte etwas 
200 cr, Gerſte, fr. große 148 154, kleine 133 47 Ml. — Winterrapsſhöher als in der Vorwoche, für Gerſte 15 bis 20 Kreuzer billig er. 
Bi — Winterräbfen 254287 Mt. (Ales per 1000 Kilo nach [Für Korn, Hafer und Mehl blieben die Preiſe unverändert“ Im 
ligt u. Effektivgewicht.) Samen zeigte ſich von Seiten der ausländiſchen Händler Bemerfende 

[Privatbericht.] Spiritus 50 Mk. ver 100 Liter à 100 pCt. Iwerthe Kauflust. 


er Ungariſche Staatsbahnen. Es gilt für ausgemacht, ſchreibtſer ein koſtbares Beſteck befige und dieſes verſetzen wolle. Der Spr 
das „W. Fr.“, daß die ungariſche Regierung ed gehe, die in Un⸗ lehrer iſt verhaftet 8 Verhaftet Br ein Arbeiter ar 
garn gelegenen Südhahn⸗Linien, ferner die Siebenbürger Bahn 7 er⸗ſauf einem Bau mehrere Bretter geſtohlen hat. — Ein Arbeiter, 
werben. Dadurch ſoll einmal die 1 der Staatseiſenbahn⸗ cher auf einem Neubau bei einem biefigen Gaſthofsbeſitzer beſchäftigt 
Geſellſchaft beſiegt, dann die Verſtaatlichung fämmtlicher Eiſenbahnen war, wurde von dieſem dabei betroffen, als er einen Eimer voll Zink⸗ 
angebahnt werden. Die finanziellen Schwierigkeiten ſollen, wie das⸗ ſtücken, die er auf dem Bau geſtohlen batte, forttragen wollte. Der 
ſelbe Blatt hört, in der Weiſe umgangen werden, um die betreffenden Dieb iſt verbaftet worden. 

Geſellſchaften mürbe zu machen, damit fie es vorziehen, die Waffen zu] 

ſtrecken und mit der a Regierung zu paktiren. Daß für 5 


wel⸗ 


ihre Linien nicht baares Geld geboten werde, iſt natürlich. Ob fie 8 je 

nach dem Vorbild des italieniſchen Südhahn⸗Verkaufes mit a Angeko mimene Fremde 
Rente bezahlt oder eine Axt Eiſenbahn⸗ Obligationen ad hoc cxeirt g 24. Anguft 

werden, tft noch ungewiß. Aber daß die Geſellſchaften genöthigt wer⸗ - : 


den follen, anſtatt ihrer Linien und der greifbaten Einnahmen derſel“ Molins“ Hotel de Drespde. Die Kaufleute Schwarzer a. 
den mit dem Perſonal⸗Kredit des ungariſchen Staates vorlieb zu neh⸗ Friedland, Langſtaedt aus Dülmen, Seidnitz, Friedländer und Jacoby 
rſcheinlich. 25 2 Harz e 1 75 aus 5 
** Holländiſche neue See⸗Verſicherungs Bedingungen.] ürt d. M., Part. v. Larouw aus Kopenhagen, die Rittergutsbeſitzer 
Die holländiſche Vereinigung von Aſſuradeuren in Amſterdam hat in 22 5 . b ae Lachmirowitz, Bierbaum aus 
ihrer Sitzung vom 14. Juli c. folgende überaus wichtige Beſchlüſſe[ Marienberg. Rittmeiſter u. Rittergutsbeſ. v. Treskow aus Radojewo, 
gefaßt: 1) Explo us he gleichviel aus welchem Grunde und Se Havermann aus Schrimm, Fabrikant Roſenſtock aus 
olice ausdrücklich genannt, kommen auf 8 
echnung der Verſicherer und zwar ſowohl auf Kaskoverſicherungen, Scharffenberg's Hotel. Die Kaufleute 
als auch auf Segel⸗ und Dampfſchiffs⸗Ladungen. 2) Bei Verſiche⸗ Richter u. ot aus Ba Szelowsky aus Magdeburg Göde — 
rungen von Gütern per Dampfer von und nach Oſtindien, akzeptiren[ Brandenburg, Mendel aus Breslau, Rentier Kupper aus Dresden, 
die Versicherer, zufriedengeſtellt und einverſtanden mit den Konnoſſa⸗Rittergutspächter Kühn aus Dembe, Frau Meyer aus Obornik. 
menten der Geſellſchaften Nederland und Rotterdam'ſche Lloyd, ſolche er s Gaſtbof i ich 5 
auch für Riſikos außerhalb der geſetzlichen Beſtimmungen, 1255 Mi] te Kas aus Pietel 5. Widow aus Fi orn. Die Kauf 
dem Vorbehalt, daß ihre Rechte dem Schiffer gegenüber auf Verlangen leute Nas aus Bietrkow, u. Widoweki aus Kletſchewo, Lachmann 
ewahrt bleiben. Schäden, verurſacht Nel Verſaumni der Ein⸗ aus Mogilno, Podluski aus Sluzewo u. Kuranski aus Wilna. 
Eber, ſchlechte Verpackung oder Faſtage, ſowie eigenes Verderben der Hotel zum ſchwarzen Adler. Gutsbeſitzer v. Pietrow⸗ 
Güter find jedoch ausgeſchloſſen. Wenn bei Verſicherung von Güternſski aus Zerniki, Rent. Bukowski aus Schroda, Gymf.⸗Lehrer a. D. 
nach Oſtindien ſolche nicht im Beſtimmungsort, ſondern in einem der Teofil v. Koſinski aus Gleiwitz O. S., Kaufmann Keller aus Breslau, 
folgenden Häfen gelöſcht werden, fo läuft das Riſiko des Verſicherers Beſitzer Blejza aus Schwiebus, Techniker Kallmann aus Damm, Frau 
1 55 En Duo, 8 bir Aram aM man, a 0 Skrzetuska aus Schrimm. 
pfänger der Güter die Prämie der Aſſekuranz, die der Schiffer lau { } 
e verpflichtet iſt zu vergüten, zu ordnen laut Uſance am 2 Ho be 2 8 05 A Rittergutsbeſitzer von 
Beſtimmungsplatz von dem Agenten der Geſellſchaft fordert, um fie! rin v. N Bono N 1 t au on owo, von Sypniewski aus 
dann ihren Verſicherern zukommen zu laſſen. Für Verſäumniß in Berlin, v. Romocki aus Polen, v. Bieſiekierski aus Wien. 
Betreff der Ankunft der Güter am Beſtimmungsplatz iſt der Verficherer Langner's Hotel garni. Gutsbeſitzer Heinze aus Polen, 
jedoch nicht verantwortlich. 3) Bei Verſicherung von Ladungen ſoll Ciſzewski aus Gneſen, Fritz Goliſch aus Rüx⸗Mühle, Frau Dep⸗ 
die Annahme eines Konnoſſaments, wobei der Swiffer ſeine Saftung chynska u. Tochter aus Zaborowo, Maurermeiſter Kleiner aus Creutz⸗ 
gr Fee und ee Berk eren elch de = he burg, Frl. J. u. Frl. Wanda Teclaw aus Stajkowo. 
erſicherten gegenüber ihren Verſicherern bezüglich der Art de ba⸗ £ 0 
dens nicht präfudigtten. Das dadurch entftehende erhöhte Ritto nch- Borte ec — 8 Kate Rome. 1 87 anden. en 
men die Verſicherer auf ihre Rechnung. — Außerdem wurde noch fol. Z ner f den bang Frenzel und Ackermann aus Berlin, 
gende Erklärung angenommen: Bei Ver cherungen auf die Ladung Schmidt Pa a ee Cohn aus Breslau, Buſſe aus Hamburg, 
von Segeiſchiſſen und Dampfern wird Feuer⸗Exploſton von uns als aug N. ae De tgart, n en an a. M., Brieger 
ein S e dene d dende e Pier uud „IH Neersen Mee e 
der iffer noch die Rhederei verantwor emacht werden können, \ ‚ z 
es fei 4 daß anzunehmen wäre, das Unger fei durch die Schuld beſiser v. Jezewski aus Arsen 
des Schiffers oder durch die Untüchtigkeit des Schiffes verurſacht. Tilsneris Hotel Garni (Nachfolger Vogelſang.) 
** Dur Kriſis in Portugal. Die neueſten Depeſchen aus Liſ⸗ Die Kaufleute Uminski, v. Graeve, Rochlitz und Hornung a. Berlin, 
ſabon bieten wenig Neues. Allgemein wird die Keiſts dort als die Lawicki a. Breslau. Gebr. Torno a. Wien, Heppner a. Jaraczewo, 
rößte geſchildert, welche die Portugſeſen jeit 20 Jahren durchgemacht Kreis⸗Ger, Rath Jenſch a. Wongrowitz, Baumeiſter Krajewicz a. 
daben, Man hofft indeß, daß in einigen Tagen, wenn die erwarteten Oſtrowo, Rentier Anspach a. Nakel. 
Baarſendungen aus England eingetroffen ſind, die Situation ſich raſch une 5 . — ——— 
wieder beſſere. Wie den „Daily News“ telegraphirt wird, ſoll pie 8 
London und Brazilian Bank, welche bekanntlich in Portugal ein Zweig⸗ Telegraphiſche Nachrichten. 
Inſtitut beſitzt, feſtſtehen und ihre Zahlungen fortſetzen. i ; 
* Argentiniſche Finanzen. Der „Buenos Ayres Standard“! Berlin, 24. Auguſt. Telegraphiſcher Nachricht zufolge find die 
vom 15. Juli berichtet: Dem argentiniſchen Kongreſſe liegt der Vor⸗ Schiffe „Kaiſer“ und „Deutſchland“ am 23. d. M. Abends von Salo⸗ 
ſchlag des Finamminiſters zur au der ſchwehenden Schuld nichi nach Malta abgegangen. 
vor. Es iſt im Plane, 16 Mill. harte Dollars in mit 12 pCt. zu ver⸗ . 
Ainfenden Schatzwechſeln zu emittiren. Dieſe Summe umfaßt 200,000 London, 21. Auguſt. Reuter's Bureau meldet aus Belgrad 
. zur Haran e der Tucuman⸗Eiſenbahn, von welcher 32 Mei⸗ vom 23. d. M.: Ejub Paſcha nach dem vergeblichen Verſuche die ſer⸗ 
en noch ungebaut find i biſchen Linien bei Banja zu durchbrechen und von Treſibaba yurü 


5 geſchlagen, wandte fi nach Alexinatz, wo er ſich mit der Armee AB 


7 0 h n les | und Pr 0 bing ie lles. | Kampf. Die Türken wurden auf der ganzen Linie zurückgeſchlagen; 


Poſen 21. Auguſt heute wüthet ein neuer Kampf. Trotz des Friedenswunſches des Für⸗ 

r. Der Oberpräſident Günther hat heute eine längere ſten Milan habe die Kriegspartei die Oberhand gewonnen. General 
Urlaubsreiſe angetreten. Tſchernajeff ſandte General Montverde nach Belgrad, um zu erklä⸗ 
r. Todesfall. Geſtern ftarb in Markowice bei Schroda, wo- ren, daß Tſchernajeff hoffe, die Türken bald vertrieben, die früheren 

hin er ſich auf einige Zeit zur Geholuns begeben hatte, der in weiten Pofitionen wieder eingenommen zu haben und den Kampfplatz wieder 
Kreiſen unſerer Stadt bekannte Rentier und Veteran C. A. Klug auf türkiſches Gebiet zu verlegen. Tſchernajeff ſei bei dem Mroteſt 


i (ge eines unglücklichen Sturzes; der Verftorbene, der das hohe : 1 . 
Ale Sat Jah en erreichte und ſich bis in die letzte Zeit eine ſel⸗ gegen die Friedensabſichten des Fürſten Milan von allen Miniftern 


tene Friſche des Bürgers und Geiſtes bewahrte, hatte ple Freiheits⸗ unterſtützt worden. Fürſt Milan habe ſchließlich Befehlen, die Feind⸗ 

kriege 1 Auch a BL noch Viele mar ſeligkeiten fortzuſetzen. a 

25 bob chrwürpigen Aınnes mit dem fülberweißen Barte erinnern]  Konftantinopel, 21. Auguſt. Eine Privatdepeſche aus Niſch 

Die Beerdigung findet am Sonnabend auf dem evangeliſchen Kirchhof vom 22. d. M. meldet: Nachdem die Serben in Folge der Sonntags 

an der Halddorfſtraße ſtatt. ER erlittenen Niederlage neue Stellungen bei Alexinatz bezogen, wollen 
$ Diebstähle. Geſte rn wurde hier ein Sprachlehrer verhaftet, Ali Saib Paſcha und Achmed Ejub gegenwärtig ihre Vereinigung be⸗ 


deſſen Vater in Poſen einſt Nachtwächter geweſen war, der alsdann ; das knen anne 8 g 4 
ee Heil fin. der koſtener Korrektionsanſtalt geſeſſen hatte, ſpä eee rn 3 1 3 
Schreiber bei einem Rechtsanwalte geweſen und alsdann nach peſche 3 „ d. M. fig r die Tür 
Warſchau gegangen war, wo er zum Dr. promovirt fein will. Der⸗ günftige Kämpfe vor Alexinatz. Der Ergonverneur von Salonichi iſt 
ſelbe war vor Kurzem hier eingetroffen, hatte einen a auf der Ber⸗ in das Gefängniß abgeführt worden. 

liner Straße beſucht und, da er denſelben nicht zu Hauſe traf, ſich 

aus deſſen Zimmer ein werthvolles chirurgiſches Beſteck angeeignet. 


Später ging er zu einem hieſigen Konditor und bat denſelben, ihm A 
16 Pfennige zu leihen, welche er bald zurückzuerſtatten verſprach, da 3 2 
Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. Druck und Verlag von W. Decker & Co. (E. Röſtel) in Poſen. 
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dul Revims vereinigte. Geſtern beſtand Tſchernafeff einen härten 
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